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PI DEUTSCHLAND

Die Bundeswehr erhält für rund 55 Millionen

Euro zehn leichte, luftverladbare

Aufklärungssysteme gegen atomare und
chemische Kontaminationen. Der Auftrag um-
fasst auch die Lieferung von Ersatzteilen,

Sonderwerkzeugen und die Ausbildung
von Besatzungen und Instandsetzungspersonal.

Trägerfahrzeug ist das von Krauss-Maf-

fei Wegmann hergestellte Einsatzfahrzeug

Spezialisierte Kräfte (ESK) Mungo, das seit

2005 in der Bundeswehr im Einsatz ist.

Für die Spürfahrzeuge wird die Version

Mehrzweck mit Grossraumkabine

(Mungo 3) verwendet, die für die
Aufnahme von Rüstsätzen ausgelegt ist. Bei ei-

Mungo A/C Spür für die Bundeswehr.

nem Gesamtgewicht von 5,3 Tonnen kann

eine Nutzlast von 1,9 Tonnen eingebracht
werden. Der Mungo A/C Spür kann in

Luftfahrzeugen des Typs CH-53, CH-47,
Lockheed C-130, C-160 Transall sowie

der A400M transportiert werden. Der A/C-
Spür-Einbau- und Gerätesatz enthält u.a.

eine Strahlenspiirausstattung, ein mobiles

Massenspektrometer, ein Doppelradspür-

gerät sowie Wettersensoren.

Die dreiköpfige Besatzung (Kommandant,

Kraftfahrer, Spürer) kann in der

durchgehenden und komplett geschützten
Grossraumkabine mit der leichten A/C-
Aufklärungsausstattung Bedrohungen
durch atomare und chemische Kampfstoffe
oder vergleichbare industrielle Gefahrenpotenziale

aufspüren und identifizieren.

H ESTLAND

Bereits zum zweiten Mal kam während der

estnischen Grossübung Spring Storm das

Waffenträger-UGV (Unmanned Ground

Vehicle) THeMlS von FN Herstal und

THeMIS UGV im Einsatz.

Milrem Robotics zum Einsatz. Der von
der estnischen Firma Milrem Robotics
entwickelte THeMIS war mit der fernbedienbaren

Waffenstation deFNder von FN
HErstal ausgestattet, in die ein schweres

,50-Maschinengewehr eingerüstet war.

Der diesjährige zweite Einsatz bei

Spring Storm sollte weitere Erkenntnisse

für den Einsatz unbemannter Landplattformen

als Kampfkraftmultiplikatoren bringen.

Während des Manövers setzten Soldaten

des Kuperjanov-Infanteriebataillons
(Estland) den THeMIS ein. Die Soldaten

hatten dabei in verschiedenen Lagen offensive

und defensive Aufträge zu erfüllen. Die
Einsätze erfolgten sowohl im ländlichen als

auch im Urbanen Umfeld.

schluss. Das Gehäuse besteht aus schlagfestem

Kunststoff. Die leer und ohne Optiken
nur 3300 Gramm schwere Waffe verfügt
über eine verstellbare Gasabnahme, welche

sich in drei Stufen (normal, schwere

Verschmutzung, Schalldämpfer) regeln lässt.

Der kaltgehämmerte, verchromte Lauf
lässt sich durch den Anwender wechseln

und ist in vier Längen verfügbar: 10.5, 12,

14.5 und 16 Zoll. Auf der Gehäuseoberseite

befindet sich eine einteilige Mil-Std
1913-Schiene aus Aluminium. Weitere
«Picatinnies» stehen auf den 3-, 9- und 6-

Uhr-Positionen zur Verfügung.

SB NORWEGEN

Kongsberg Defence & Aerospace AS

(KONGSBERG) erhält von Raytheon
Australia einen Auftrag über 1,6 Milliarden
NOK zur Lieferung von NASAMS-Kom-

ponenten. Raytheon Australia ist der

Hauptauftragnehmer für die Lieferung von

NASAMS-Grossauftrag für Kongsberg.

NASAMS an das australische Government
Land 19 Phase 7B Programm. Die australische

Regierung, Raytheon Australia und

KONGSBERG gaben die Genehmigung
des Programms bekannt. Gleichzeitig
wurde durch Kongsberg verkündet, dass

NASAMS, welches von KONGSBERG
und Raytheon produziert wird, in den
kommenden Jahrzehnten für viele Nationen
das Rückgrat der bodengestützten Flugabwehr

darstellen wird. Patrick Nyfeler

II ISRAEL

Israel Weapons Industries (IWI) hat ein

neues Sturmgewehrsystem entwickelt. Das

IWI Carmel im Kaliber 5,56mm x 45

zeichnet sich durch hohe Modularität und

beidseitige, ergonomische Bedienbarkeit

aus: Sowohl Feuerwahlhebel als auch

Verschlussfang- und Magazinhaltehebel
lassen sich beidhändig betätigen. Die
Feuerkadenz liegt bei 850 Schuss/Minute. Das

Carmel folgt nicht der Bullpup- sondern

einer klassischen Sturmgewehrarchitektur.
Es arbeitet als Gasdrucklader mit Kurz-

hub-Gaskolbensystem und Drehkopfver-

Neues Sturmgewehr IWI Carmel.
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